
 
Die Wahl  

(Jg.2201) 
 
Wir schreiben das Jahr 2201. Das 23. Jahrhundert hat gerade angefangen. 
Ich gehöre zu den Menschen, denen das neue Jahrhundert genauso egal ist, wie 
ein umfallendes Rad in China. Meine Mutter ist da ganz anders, was das neue 
Jahrhundert betrifft. Sie redet dauernd von neuen Chancen und verbesserten 
Lebensbedingungen. Mit neuen Chancen könnte sie Recht haben, denn die 
Gleichberechtigung ist besser als je zuvor. 
Außerdem ist das Jahr 2201 das Jahr der Frauen, das heißt, dass nur Frauen im 
Parlament das Land regieren. Letztes Jahr waren die Männer im Parlament. 
Für mich ist heute ein ganz normaler Tag. Es ist Montag und es hat 30 Grad 
Celsius, also nicht so warm. Ich habe heute eine Vorlesung an der Uni bei 
Roboter Lahmer. Er ist mein Lieblings-Roboter-Lehrer. Meine Mutter geht 
heute wählen. Ich darf noch nicht wählen gehen, da ich erst 19 Jahre alt bin. Die 
Männer im Parlament haben letztes Jahr beschlossen, dass man erst ab 20 Jahren 
wählen gehen darf. Sie meinen, wenn man schon mit 16 Jahren wählen geht, 
wählt man seine Lieblingsfarbe oder die gleiche Partei wie Freunde oder 
Familie. Ich hoffe, dass dieses Gesetz wieder umgeschrieben wird. 
Meine Mutter wird höchstwahrscheinlich Anne Löch wählen. Frau Löch setzt 
sich für alle Menschen ein. Davon ist Mama begeistert. Sie schwärmt förmlich 
von dieser Frau. 
In der heutigen Vorlesung an der Uni ging es um das Jahr 2114. Das war das 
Jahr, in dem das Grönland-Eis über Nacht schmolz. Tausende Leute starben 
deswegen, viel zu jung. Heute gibt es weniger Land als vor 2114, dafür aber 
wurden die Ozeane größer. Der hohe CO2-Ausstoß von damals hat seine Spuren 
hinterlassen. Am Abend erfahren Mama und ich, dass Pamola Krecht die 
Wahlen gewonnen hat. Es ist klar, dass diese Frau rein gar nichts von 
Demokratie 
hält. Sie ist eine Diktatorin, eine schreckliche noch dazu. Schon bei ihrer Rede 
zum Wahlsieg erklärte sie den Nachbarländern den Krieg. Österreich soll wieder 
die Größe von 1914 bekommen, das will sie mit aller Gewalt durchsetzen. Das 
Heer macht bereits mobil. Europa rüstet auf und macht sich kriegsbereit. 
Wir müssen weg! Aber wohin? Man kommt nicht mehr leicht über die Grenze. 
Überall stehen Roboter, die programmiert wurden, gewalttätig gegen 
Grenzübertritte  vorzugehen. 
Was sollen wir nur tun? Wir wissen es nicht. Niemand weiß das! 
Das ist der erste Krieg seit langem. Niemand ist darauf vorbereitet. Wir 
brauchen einen Ausweg aus dieser zukünftigen Hölle.  
Ich habe Angst! 
 
 


